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Niederschrift 
zur Sitzung der Gemeindevetretung der Gemeinde Moorrege (öffentlich) 

 Sitzungstermin: Mittwoch, den 03.12.2008 

 Sitzungsbeginn: 20:00 Uhr 

 Sitzungsende: 21:45 Uhr 

 Ort, Raum: Amtshaus Moorrege (Sitzungssaal), Amtsstraße 12, 25436 
Moorrege 

Anwesend sind: 
 
Stimmberechtigte Mitglieder 
Herr Johann Baumgarten CDU   
Herr Wolfgang Burek CDU   
Herr Sönke Eggers CDU   
Herr Kurt Günther CDU   
Herr Franz Hehnke SPD   
Herr Thomas Kasimir SPD   
Herr Helmuth Kruse Bündnis 
90/Die Grünen 

  

Herr Uwe Mahnke SPD   
Herr Carsten Niedworok CDU   
Herr Dieter Norton CDU   
Herr Georg Plettenberg CDU   
Herr Jan Schmidt CDU   
Herr Jörg Schneider Bündnis 
90/Die Grünen 

  

Frau Annerose Schrapp CDU   
Herr Karl Heinz Weinberg CDU Bürgermeister  
Herr Sören Weinberg CDU   

Protokollführer/-in 
Herr Jürgen Manske  Leitender Verwaltungs-

beamter 
 

 
 

Entschuldigt fehlen: 
 
Stimmberechtigte Mitglieder 
Frau Regina Wulff SPD   
 
 
Die heutige Sitzung wurde durch schriftliche Ladung vom 24.11.2008 einberufen. Der Vorsit-
zende stellt fest, dass gegen die ordnungsgemäße Einberufung keine Einwendungen erhoben 
werden. 
Die Gemeindevertretung ist beschlussfähig. 
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Die Sitzung ist öffentlich. Zu Punkt 22 der Tagesordnung wird die Öffentlichkeit 
ausgeschlossen. 
Die Tagesordnung laut Einladung wird gebilligt. 
 
       
 
Daraus ergibt sich folgende Tagesordnung:  
  

Tagesordnung: 

 1.  Bericht des Bürgermeisters 
  
 2.  Information über die Beschlüsse aus dem nichtöffentlichen Sitzungsteil der letzten Gemeindever-

tretung 
  
 3.  Einwohnerfragestunde 
  
 4.  Genehmigung von Haushaltsüberschreitungen 

Vorlage: 224/2008/MO/BV 
  
 5.  Genehmigung des Protokolls zur Gemeindevertretersitzung vom 1.10.2008; hier: Antrag Bündnis 

90/Die Grünen 
Vorlage: 229/2008/MO/BV 

  
 6.  Stellungnahme zum Prüfungsbericht des Gemeindeprüfungsamtes des Kreises Pinneberg für die 

Haushaltsjahre 2004 - 2006 
Vorlage: 203/2008/MO/BV 

  
 7.  Fortschreibung Schulentwicklungsplanung in der Grundschule Moorrege 

Vorlage: 207/2008/MO/BV 
  
 8.  Spieliothek an der Grundschule Moorrege 

Vorlage: 209/2008/MO/BV 
  
 9.  Schulsozialarbeit an der Grundschule Moorrege 

Vorlage: 212/2008/MO/BV 
  
 10.  Ferienbetreuung in der Betreuungsschule Moorrege 

Vorlage: 218/2008/MO/BV 
  
 11.  Zuschuss 2009 Evangelischer Kindergarten Moorrege 

Vorlage: 179/2008/MO/BV 
  
 12.  Zuschuss 2009 DRK-Kinderhaus Moorrege 

Vorlage: 216/2008/MO/BV 
  
 13.  Mittelanforderung 2009 Waldkindergarten Waldzauber e.V. 

Vorlage: 221/2008/MO/BV 
  
 14.  Zuschussantrag 2009 und Sachbericht 2007 der Familienbildung Wedel e.V. 

Vorlage: 217/2008/MO/BV 
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 15.  Defizitübernahme für den kirchlichen Friedhof für das Jahr 2009 

Vorlage: 225/2008/MO/BV 
  
 16.  Vertrag über die Finanzierung des kirchlichen Friedhofs Moorrege 

Vorlage: 226/2008/MO/BV 
  
 17.  9. Nachtrag zum Tarif über das Nutzungsentgelt für die Obdachlosenunterkünfte 

Vorlage: 230/2008/MO/BV 
  
 18.  Antrag Bündnis 90/Die Grünen 

Vorlage: 232/2008/MO/BV 
  
 19.  Haushaltssatzung der Gemeinde Moorrege für das Jahr 2009 
  
 20.  Investitionsprogramm 2008-2012 
  
 21.  Verschiedenes 
  
21.1.  Anträge der SPD-Fraktion 
  
21.2.  Einfahrtsverbot für LKW Glinder Weg 
  
21.3.  Plakataktion "Rettet das Freibad" 
  
 
 

Protokoll: 

zu 1 Bericht des Bürgermeisters 
  

Der Bürgermeister erstattet seinen Bericht, der Anlage 1 zum Protokoll wird. Er 
dankt der Verwaltung für die Erledigung der vielfältigen Aufgaben, die zum Jah-
resende 2008 noch bewältigt werden mussten. 
Bezüglich der Messergebnisse (Station Altendeich, Schöpfwerk) weist Herr 
Mahnke darauf hin, dass es nach Aussagen des Ministers Dr. von Boetticher um-
fangreichere Ergebnisse als die bisher bekannten geben soll.      
 

  
  
zu 2 Information über die Beschlüsse aus dem nichtöffentlichen Sitzungsteil der 

letzten Gemeindevertretung 
  

Der Protokollführer gibt die im nichtöffentlichen Teil der Sitzung der Gemeinde-
vertretung am 1.10.2008 gefassten Beschlüsse unter Wahrung des Datenschutzes 
bekannt.     
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zu 3 Einwohnerfragestunde 
  

Es ergeben sich keine Wortmeldungen.  
 

  
  
zu 4 Genehmigung von Haushaltsüberschreitungen 

Vorlage: 224/2008/MO/BV 
  

Der Finanzausschussvorsitzende Mahnke erläutert die Haushaltsüberschreitungen.   
 

 Beschluss: 
Die Gemeindevertretung genehmigt die Haushaltsüberschreitungen, die im Ver-
waltungshaushalt 39.348,35 € und im Vermögenshaushalt 8.760,52 € betragen. 
 

 Abstimmungsergebnis: 
16 Ja-Stimmen  0 Nein-Stimmen  0 Enthaltungen 
 

  
  
zu 5 Genehmigung des Protokolls zur Gemeindevertretersitzung vom 1.10.2008; 

hier: Antrag Bündnis 90/Die Grünen 
Vorlage: 229/2008/MO/BV 

  
 

 Beschluss: 
Das Protokoll über die Sitzung der Gemeindevertretung vom 1.10.2008 wird mit 
der Maßgabe genehmigt, dass zu TOP 18 nach dem zweiten Absatz der folgende 
neue Absatz eingefügt wird: „Herr Kruse will vom Bürgermeister wissen, in wie 
weit die Zusage des ehemaligen Ministers für Wirtschaft und Verkehr (Auster-
mann) für  den Bau der Verbindungsstraße auch für den neuen Minister Dr. Mar-
nette zur Bezuschussung noch Gültigkeit hat. Der Bürgermeister entgegnet, er 
habe das Versprechen, werde aber noch einmal mit den fertigen Plänen zum Wirt-
schaftsministerium fahren. Herr Kruse erwartet hierzu eine Antwort bezüglich des 
Ergebnisses dieses Gespräches.“ 
 

 Abstimmungsergebnis: 
16 Ja-Stimmen  0 Nein-Stimmen  0 Enthaltungen 
 

  
  
zu 6 Stellungnahme zum Prüfungsbericht des Gemeindeprüfungsamtes des Krei-

ses Pinneberg für die Haushaltsjahre 2004 - 2006 
Vorlage: 203/2008/MO/BV 

  
Der Finanzausschussvorsitzende Mahnke berichtet über das Beratungsergebnis im 
Finanzausschuss.      
 

 Beschluss: 
Von dem Ergebnis der überörtlichen Prüfung durch das Gemeindeprüfungsamt des 
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Kreises Pinneberg für die Haushaltsjahre 2004 – 2006 wird Kenntnis genommen. 
Dem Inhalt der vom Amt Moorrege erarbeiteten Stellungnahme zum Prüfungser-
gebnis wird zugestimmt. 
 

 Abstimmungsergebnis 
16 Ja-Stimmen  0 Nein-Stimmen  0 Enthaltungen 
 

  
  
zu 7 Fortschreibung Schulentwicklungsplanung in der Grundschule Moorrege 

Vorlage: 207/2008/MO/BV 
  

Der Ausschussvorsitzende Schmidt weist darauf hin, dass die für den Fortbestand 
der Grundschule erforderliche Mindestschülerzahl von 80 bei weitem überschrit-
ten werde. Zurzeit werden 175 Schülerinnen und Schüler in der Grundschule 
Moorrege unterrichtet. Der Fortbestand der Grundschule sei auf Dauer gesichert. 
Herr Mahnke macht deutlich, dass die Zweizügigkeit der Grundschule im Jahre 
2014 nach den zurzeit vorhandenen Geburtenziffern nicht gewährleistet werden 
kann.      
 

 Beschluss: 
Die Gemeindevertretung nimmt die Fortschreibung des Schulentwicklungsplanes 
zustimmend zur Kenntnis. 
 

 Abstimmungsergebnis: 
16 Ja-Stimmen  0 Nein-Stimmen  0 Enthaltungen 
 

  
  
zu 8 Spieliothek an der Grundschule Moorrege 

Vorlage: 209/2008/MO/BV 
  

Die Fachausschussvorsitzenden Schmidt, Eggers und Mahnke nehmen zur Be-
schlussvorlage Stellung.      
 

 Beschluss: 
Die Gemeindevertretung beschließt, einen Vertrag mit der Spieliothek Mobil e.V. 
Barmstedt über einen vierwöchentlichen Ausleihrhythmus für Spiele ab dem 
1.2.2009 abzuschließen. 
 

 Abstimmungsergebnis: 
16 Ja-Stimmen  0 Nein-Stimmen  0 Enthaltungen 
 

  
  
zu 9 Schulsozialarbeit an der Grundschule Moorrege 

Vorlage: 212/2008/MO/BV 
  

Die Ausschussvorsitzenden Schmidt und Mahnke nehmen zur Sitzungsvorlage 
Stellung.      
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 Beschluss: 

Die Gemeindevertretung beschließt, die erforderlichen Mittel für die Schulsozial-
arbeit im Nachtragshaushaltsplan für das Haushaltsjahr 2009 zur Verfügung zu 
stellen (ca. 1.925 €). 
 

 Abstimmungsergebnis: 
16 Ja-Stimmen  0 Nein-Stimmen  0 Enthaltungen 
 

  
  
zu 10 Ferienbetreuung in der Betreuungsschule Moorrege 

Vorlage: 218/2008/MO/BV 
  

Die Ausschussvorsitzenden Schmidt und Mahnke nehmen zum Sachverhalt Stel-
lung. Durch eine rechtzeitige Entscheidung soll für die Eltern der betroffenen 
Kinder eine Planungssicherheit entstehen.      
 

 Beschluss: 
Die Gemeindevertretung beschließt, dass die Ferienbetreuung bei einer niedrige-
ren Anzahl als 10 Kinder nicht stattfinden soll. Im übrigen ist die Gemeinde 
Moorrege bereit, die nicht durch Elternbeiträge gedeckten Kosten aus allgemeinen 
Deckungsmitteln zu finanzieren. 
 

 Abstimmungsergebnis: 
16 Ja-Stimmen  0 Nein-Stimmen  0 Enthaltungen 
 

  
  
zu 11 Zuschuss 2009 Evangelischer Kindergarten Moorrege 

Vorlage: 179/2008/MO/BV 
  

Die Ausschussvorsitzenden Schrapp und Mahnke geben einen Sachstandsbericht.    
 

 Beschluss: 
Die Gemeindevertretung beschließt, dem Kindergarten der ev.-luth. Kirchenge-
meinde Moorrege-Heist für das Haushaltsjahr 2009 einen Zuschuss in Höhe von 
höchstens 138.660 € zu gewähren, wobei sich die Jahresrechnung 2008 entspre-
chend auswirken kann. 
 

 Abstimmungsergebnis: 
16 Ja-Stimmen  0 Nein-Stimmen  0 Enthaltungen 
 

  
  
zu 12 Zuschuss 2009 DRK-Kinderhaus Moorrege 

Vorlage: 216/2008/MO/BV 
  

Die Ausschussvorsitzenden Schrapp und Mahnke geben einen kurzen Sachstands-
bericht.      
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 Beschluss: 

Die Gemeindevertretung beschließt, die vom DRK-Kreisverband Pinneberg e.V. 
aufgeführten Kosten für das DRK-Kinderhaus Moorrege für das Jahr 2009 anzu-
erkennen und einen Zuschuss bis zur Höhe von 103.500 e zu gewähren, wobei 
sich das Ergebnis der Jahresrechnung 2008 entsprechend auswirken kann. 
 

 Abstimmungsergebnis: 
16 Ja-Stimmen  0 Nein-Stimmen  0 Enthaltungen  
 

  
  
zu 13 Mittelanforderung 2009 Waldkindergarten Waldzauber e.V. 

Vorlage: 221/2008/MO/BV 
  

Die Ausschussvorsitzenden Schrapp und Mahnke geben einen kurzen Sachstands-
bericht.   
     

 Beschluss: 
Die Gemeindevertretung beschließt, dem Waldkindergarten Waldzauber e.V. auf-
grund der vorläufigen Kostenplanung für das Jahr 2009 einen Zuschuss bis zur 
Höhe von 25.344,25 € zu gewähren, wobei sich das Ergebnis der Jahresrechnung 
2008 entsprechend auswirken kann. 
 

 Abstimmungsergebnis: 
16 Ja-Stimmen  0 Nein-Stimmen  0 Enthaltungen 
 

  
  
zu 14 Zuschussantrag 2009 und Sachbericht 2007 der Familienbildung Wedel e.V. 

Vorlage: 217/2008/MO/BV 
  

Die Ausschussvorsitzenden Schrapp und Mahnke berichten über den Sachverhalt. 
Herr Mahnke weist darauf hin, dass sich die Zuschusshöhe nach den Einwohner-
zahlen der betroffenen Kommunen richtet.  
 

 Beschluss: 
Die Gemeindevertretung beschließt, der Familienbildung Wedel e.V. einen Zu-
schuss in Höhe von 466,89 € für das Jahr 2009 zu gewähren. 
 

 Abstimmungsergebnis: 
16 Ja-Stimmen  0 Nein-Stimmen  0 Enthaltungen 
 

  
  
zu 15 Defizitübernahme für den kirchlichen Friedhof für das Jahr 2009 

Vorlage: 225/2008/MO/BV 
  

Der Finanzausschussvorsitzende Mahnke erläutert den Beratungsgegenstand.  
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 Beschluss: 
Die Gemeinde Moorrege beteiligt sich auf der Basis des aktuellen kirchlichen 
Haushaltsentwurfes für 2009 mit einem Zuschuss in Höhe von höchstens 35.630 € 
an den Kosten für den kirchlichen Friedhof in Moorrege. Der Zuschuss ist am 1.4. 
und 1.10. mit jeweils 17.815 € zahlbar, wobei sich die Jahresrechnung entspre-
chend auswirken kann. 
Der gemeindliche Ausschuss zur Prüfung der Jahresrechnung soll analog der Prü-
fungspraxis für die Kindergärten auch eine Prüfung der Jahresrechnung des kirch-
lichen Friedhofes durchführen. 
 

 Abstimmungsergebnis: 
16 Ja-Stimmen  0 Nein-Stimmen  0 Enthaltungen 
 

  
  
zu 16 Vertrag über die Finanzierung des kirchlichen Friedhofs Moorrege 

Vorlage: 226/2008/MO/BV 
  

Der Finanzausschussvorsitzende Mahnke weist auf das Beratungsergebnis im Fi-
nanzausschuss hin.  
 

 Beschluss: 
Die Gemeindevertretung beschließt, den Vertrag über die Finanzierung des Fried-
hofes der ev.-luth. Kirchengemeinde Moorrege-Heist in der als Protokollanlage 2 
beigefügten Fassung zu beschließen. 
 

 Abstimmungsergebnis: 
16 Ja-Stimmen  0 Nein-Stimmen  0 Enthaltungen 
 

  
  
zu 17 9. Nachtrag zum Tarif über das Nutzungsentgelt für die Obdachlosenunter-

künfte 
Vorlage: 230/2008/MO/BV 

  
Nach Informationen durch den Finanzausschussvorsitzenden Mahnke ergeht fol-
gender Beschluss:  
 

 Beschluss: 
Der als Protokollanlage 3 beigefügte 9. Nachtrag zum Tarif über das Nutzungs-
entgelt für die Obdachlosenunterkünfte der Gemeinde Moorrege wird beschlossen.
 

 Abstimmungsergebnis: 
16 Ja-Stimmen  0 Nein-Stimmen  0 Enthaltungen 
 

  
  
zu 18 Antrag Bündnis 90/Die Grünen 

Vorlage: 232/2008/MO/BV 
  



- 9 - 

Herr Kruse erläutert die beiden Anträge. Herr Plettenberg verweist auf die aus-
führliche Behandlung der beiden Anträge im Finanzausschuss. Die CDU-Fraktion 
bleibe bei ihrer ablehnenden Haltung. Herr Mahnke stellt heraus, dass die SPD-
Fraktion den beiden Anträgen zustimmen werde. Herr Hehnke weist auf den ver-
nünftigen Austausch der Argumente im Finanzausschuss hin, macht aber zugleich 
deutlich, dass die AktivRegion für die Gemeinde Moorrege nicht nur eine Bedeu-
tung bezüglich der Umgestaltung des Freibades Oberglinde habe. Herr Kruse bie-
tet an, kompetente Personen zu den beiden Themen einzuladen. Dieses Angebot 
wird nicht angenommen. 
Nach intensiver Diskussion wird wie folgt beschlossen:  
 

 Beschluss: 
Den beiden Anträgen der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen wird zugestimmt. 
 

 Abstimmungsergebnis: 
5 Ja-Stimmen  11 Nein-Stimmen  0 Enthaltungen 
 

  
  
zu 19 Haushaltssatzung der Gemeinde Moorrege für das Jahr 2009 
  

Der Bürgermeister bringt mit seiner Rede, die Anlage 4 wird, den Haushalt 2009 
in die Beratung ein. 
Herr Mahnke dankt in seiner Funktion als Finanzausschussvorsitzender insbeson-
dere dem Kämmerer Jens Neumann für die geleistete Arbeit und hält den als An-
lage 5 beigefügten Redebeitrag. 
Herr Plettenberg hält in seiner Eigenschaft als CDU-Fraktionsvorsitzender die als 
Anlage 6 beigefügte Rede. 
Es folgt die als Anlage 7 beigefügte Stellungnahme von Herrn Mahnke, die er im 
Namen der SPD-Fraktion abgibt. 
Für die Fraktion Bündnis 90/Die Grünen dankt Herr Kruse der Verwaltung für die 
geleistete Arbeit. Er moniert, dass seine Fraktion nicht an der Vorbereitung des 
Haushaltsplanes beteiligt worden ist. Seine Fraktion werde sich bei der Abstim-
mung enthalten, weil die Beitritte zur Integrierten Station Unterelbe und zur Ak-
tivRegion nicht berücksichtigt worden sind. 
LVB Manske geht in seinem Redebeitrag auf die Veränderung der nivellierten 
Hebesätze sowie auf die regionalisierten Ergebnisse der Steuerschätzung vom No-
vember 2008 ein. Er weist außerdem darauf hin, dass die Grundschule Moorrege 
noch nicht als kostenrechnende Einrichtung geführt wird und dass die entspre-
chenden Zahlen für den Nachtragshaushaltsplan 2009 oder für den Haushaltsplan 
2010 nachgeliefert werden. Bezüglich der Diskussion über die Verschuldung der 
Gemeinde Moorrege unterbreitet er den Kompromissvorschlag, dass die Gemein-
de Moorrege unter Berücksichtigung der Darlehenshingaben letztlich keiner Net-
toverschuldung unterliege. 
Herr Mahnke weist auf kleine Einschränkungen in einigen freiwilligen Leistungen 
der Gemeinde Moorrege hin.       
 

 Beschluss: 
Die Gemeindevertretung verabschiedet die als Anlage 8 beigefügte Haushaltssat-
zung für das Haushaltsjahr 2009. 
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 Abstimmungsergebnis: 

14 Ja-Stimmen  0 Nein-Stimmen  2 Enthaltungen 
 

  
  
zu 20 Investitionsprogramm 2008-2012 
  

Der Finanzausschussvorsitzende Mahnke erläutert den Entwurf des Investiti-
onsprogrammes. .      
 

 Beschluss: 
Die Gemeindevertretung verabschiedet das Investitionsprogramm für die Jahre 
2008 – 2012 (Seiten 163 – 165 des Haushaltsplanes). 
 

 Abstimmungsergebnis: 
16 Ja-Stimmen  0 Nein-Stimmen  0 Enthaltungen 
 

  
  
zu 21 Verschiedenes 
  
zu 21.1 Anträge der SPD-Fraktion 
  

Herr Mahnke überreicht zwei Anträge der SPD-Fraktion, die in den Fachausschüs-
sen und in der Gemeindevertretung in der nächsten Sitzungsperiode behandelt 
werden sollen (Anlagen 9 und 10).      
 

  
  
zu 21.2 Einfahrtsverbot für LKW Glinder Weg 
  

Herr Schneider fragt, ob das LKW-Einfahrtsverbot Glinder Weg inzwischen ge-
ändert worden sei. Herr Mahnke hält einen entsprechenden Hinweis an der Pinne-
berger Chaussee für sinnvoll. Das Fachteam 7 möge den Sachverhalt prüfen.      
 

  
  
zu 21.3 Plakataktion "Rettet das Freibad" 
  

Herr Günther hält es für erforderlich, dass die seinerzeit durchgeführte Plakatakti-
on „Rettet das Freibad“ als beendet betrachtet werden müsse. Auch der Bürger-
meister ist der Auffassung, dass eine solche Aktion heute absolut nicht mehr zeit-
gemäß wäre. 
 
 
Die öffentliche Sitzung wird um 21.15 Uhr geschlossen.      
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Für die Richtigkeit: 

Datum: 10.12.2008 

 

 
   
Karl Heinz Weinberg  Jürgen Manske 
 


